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Die Vorstandschaft

Grußwort
Naemi Zoe Keuler, Präsidentin des Landesverbandes

 Simeliora dies ut vina poemata reddit scire velim 
chartis pretium quotus arroget annus scriptor 
abhinc annos centum qui decidit inter perfectos 
veteresque referri debet an inter vilis atque novos 
Excludat iurgia finis. Est vetus atque probus cen-
tum qui perficit annos. Quid qui deperiit minor 
uno mense vel anno inter quos referendus erit. 
Veteresne poetas an quos et praesens et postera 
respuat aetas quidem veteres inter ponetur hones-
te qui vel mense brevi vel toto est iunior anno. 
Utor permisso caudaeque pilos ut equinae pau-
latim vello unum demo etiam unum dum cadat 
elusus ratione ruentis acervi qui redit in fastos 
et virtutem aestimat annis miraturque nihil nisi 
quod Libitina sacravit. Ennius et sapines et fortis 

Von links: Irene Moroff (Kassiererin), Günter Moroff (2. Vorsitzender), Paul Böttinger (Schriftführer), Sigrid Schmid, 
(Spielervertretung), Dirk Holz (Küchenchef ), Tanja Magenau (Beisitzer) und Peter Kaufmann (1. Vorsitzender). 
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FESTSCHRIFTFESTSCHRIFT

Das Mundarttheater kommt ins Schwobaalter. Wenn des koi Grond zum Feira isch.
Ob mir au wia a richtiger Schwab dabei g’scheiter worda send, sollet andere beur-
teila. Jedenfalls dürfet mir ons auf die Schulta klopfa, denn des war ja net elles bloß 
Jux ond Tollerei. Au viel harte Arbeit isch da dahinta g’standa. Dafür möchten wir 
allen unseren Mitgliedern vor ond hinter den Kulissen und in der Küche für ihren 
bedingungslosen Einsatz mit diesem Heftle ganz herzlich danken. Zur Feier dieses 
Ereignisses sind alle Mitglieder, zusammen mit vielen lieben Ehrengästen, herzlich 
eingeladen. Samstag, 6. Juli 2019 um 17.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Darmsheim.
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schaft, nämlich den Zuschauenden und der 
Region Darmsheim, zu engagieren. Dabei ist 
Mundarttheater nicht nur lustige Komödie, 
sondern seit dem 09.12.2016 im bundesweiten 
Verzeichnis des UNESCO Weltkulturerbes 
zu finden. Somit erhält das Mundarttheater 
Darmsheim immaterielles Kulturerbe.
Und man kann es einfach nicht lassen, sich an 
neue Stücke zu wagen, sich viel Zeit um die 
Ohren zu schlagen und den Kampf um Text 
und rechtes Spiel zu fechten. Man zittert und 
bangt bis zum Ende jeder Vorstellung. Und 
erst mit dem Schlussapplaus weiß man, wofür 
der Kampf sich gelohnt hat, und warum man 
manchmal die Weisheit hinter sich lassen muss, 
um wie ein Kind ganz neu und unbedarft ans 
Werk zu gehen.
Der Landesverband Amateurtheater Baden-
Württemberg wünscht den Spielern und Spie-
lerinnen, den vielen Händen auf und hinter 
der Bühne wie auch den Zuschauern viel Spaß 
und Erfolg bei den Jubiläumsvorstellungen, 
unerschöpflichen, kindlichen Wagemut und die 
rechte Weisheit für die mannigfaltigen Pro-
duktionen, die in der Zukunft noch kommen 
werden.
Toi Toi Toi!

Naemi Zoe Keuler
Präsidentin und Geschäftsführerin LABW

Liebe Theaterfreundinnen und 
-freunde, liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer,

nun ist die Theatergruppe „Mundarttheater 
Darmsheim e.V.“ im Schwabenalter. Angeb-
lich wird man ja mit 40 Jahren weise. Ob 
das auch für Theatergruppen gilt? Bestimmt, 
denn immerhin blickt man auf viele Jahre 
und zehntausende Ehrenamtsstunden voller 
Bühnenerfahrung, Organisationsentwicklungs-
prozesse und zahlreiche Aufführungen zurück. 
Ein enormes bürgerschaftliches Engagement 
steht dahinter, sich in einer Gemeinschaft, 
nämlich dem Theaterverein, für eine Gemein-

1979 – 2019



F E S T S C H R I F T

Der Vereinsgründer 
Helmut Groß, 1. Vorsitzender, 1979–1996

F E S T S C H R I F T

Der 1. Vorsitzende
Peter Kaufmann, 1. Vorsitzender, 1996–

Peter Kaufmann übernahm nach Helmuts allzu 
frühen Tod die Leitung des Vereins. Sicherlich, 
nach einem so Theaterbesessenen keine leichte 
Aufgabe. Mit seinem überaus umtriebigen Einsatz 
für den Verein hat Peter neue Impuse gesetzt und 
einen neuen Führungsstil geprägt. War Helmut 
in erster Linie der Künstler, der auch mal fünf 
gerade sein lassen konnte, ist Peter der fleißige 
Vereinsmanager, wie ihn sich so mancher Verein 
nur wünschen kann. 

Ja, mir wisset was wir an dem hen.

Schon als Jugendlicher war Helmut Groß ein 
begeisterter Schauspieler bei den weihnachtlichen 
Theateraufführungen im Turnverein Darmsheim. 

So richtig angefangen hat das Ganze jedoch 
erst mit dem Gemeinderatsbeschuss, die alte 
Zehntscheuer zu einem Haus der Vereine aus-
zubauen. Helmut Groß, damals selbst auch 
Ortschaftsrat, sah darin gleich die Möglichkeit 
einen Saal für Theateraufführungen einzu-
richten. Kurz entschlossen gründete er mit 
Gleichgesinnten eine Theatergruppe, das Mund-
arttheater Darmsheim. Der Tatendrang von 
Helmut und seiner Truppe war nicht mehr zu 
bremsen, so dass die ersten Aufführungen 
über die Bühne gingen, lange vor dem Ausbau 
der Zehntscheuer und zwar in der Turn- und 
Festhalle. 

Helmut Groß hat mit seiner Entschlossenheit 
und seinem schauspielerischen Talent alle an-
fänglichen Schwierigkeiten souverän gemeistert.



Unsere Theaterstücke
1979/80 Vorsicht Heiner die Liebe winkt 1999/00 Krach im Doppelhaus
1980/81 Urlaub vom Doppelbett 2000/01 So a G’schmäckle
1981/82 Die Braut aus Hamburg 2001/02  ’S Weiberduell
1982/83  Das rote Schneuztüchle 2002/03  Schuster bleib bei deinen Leisten
1983/84  Der Entaklemmer 2003/04  Sayonara Darmsa
1984/85  Mit Küchenbenutzung 2004/05  Das Jubiläumsstück
1985/86  Ärger mit dem Schultes 2005/06  Bei ons gibt’s so ebbes net
1986/87  G’mischte Sauna 2006/07  Der ganz normale Wahnsinn
1987/88  ’S neue Steuerg’setz 2007/08  Sechs Richtige
1988/89  Ebbes Neus em Kaschta 2008/09 D’r reinste Weiberhaufa
1989/90  D’r Schneggaprofessor 2009/10  Alles bestens geregelt
1990/91  Doppelte Moral 2010/11  Die goldene Hochzeit
1991  Der Dorfschlawiner 2011/12  Glücklich un(d) verheiratet     
1991/92  Jedem Häfele sei Deckele 2013       ’S Klassentreffa
1992/93  Opa, sei doch net so domm 2014       Siggi der Sieger
1993/94  ’S kommt älles zamma 2015       Leberkäs und rote Strapser
1994/95  Bei ons goht’s rond 2016       Des mal ebbes mit Niveau
1995/96  Katzajammer 2017       A stenknormaler Hochzeitstag
1996/97  Der Saisongockel 2018       Müllers Mühle  
1997/98  Ohne Nebawirkunga 2019       Schneetreiba
1998/99  Komede uff dr Küchabank

Von links: Irene Moroff (Kassiererin), Günter Moroff (2. Vorsitzender), Paul Böttinger (Schriftführer), Sigrid Schmid, 
(Spielervertretung), Dirk Holz (Küchenchef ), Tanja Magenau (Beisitzer), Peter Kaufmann (1. Vorsitzender). 

Bei 41 Aufführungen haben wir 1 1 88 mal gespielt!

Der aktuelle Vorstand
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Theaterstücke 
der letzten 5 Jahre

Leberkäs und rote Strapser – 2015
Wenn die Midlifecrisis und das Schicksal gleich-
zeitig zuschlagen, kann es schon mal vorkommen, 

dass sich drei Ehepaare, die einmal, Mann und 
Frau getrennt, ausgehen wollen, sich rein zufällig, 
ausgerechnet in der selben Bar sich wieder fi nden.

Von links: Tanja Magenau, Sigrid Laier, Heidrun Böttinger, 
Sigrid Schmid, Nadine Izquierdo, Günter Moroff, Gerhard 
Manz, Martin Sommer. In der Bar Sandra Possienke.

Des mal ebbes mit Niveau – 2016
An einem Biertisch probt eine Theatergruppe die 
englische High-Society im Hause der Baroness of 

Eastern Chesterfield by Middlewick Yorkshiretire 
at Sussington Elstershire Grawhington Shelton-
budden.

Von links: Heidrun Böttinger, Tanja Magenau, Günter 
Moroff, Sandra Possienke, Gerhard Manz, Sigrid Laier.



1979 – 2019

9. Mai 2009
Gruppenbild beim 30-jährigen Jubiläumsfest auf dem Darmsheimer Sportplatz.

Mundarttheater Darmsheim
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Theaterstücke 
der letzten 5 Jahre

A stenknormaler Hochzeitstag – 2017
So gefährlich kann der Kauf von Puppen sein. 
Eine Kopf- und Schulterverletzung gab es als 

Zugabe für den Kunden im Haus des Puppen-
machers. Schlecht g’loffa.

Von links: Heidrun Böttinger, Günter Moroff, Tanja 
Magenau, Sigrid Schmid, Sandra Possienke, Gerhard Manz.

Müllers Mühle – 2018
Ausgerechnet am Morgen der Neueröffnung des 
Lokals „Müllers Mühle“, als bereits die ersten 

Gäste eintreffen, will die nur ungern übernom-
mene Magd Anna, ein ausgiebiges Bad nehmen.

Von links: Tanja Magenau, Günter Moroff, Heidrun 
Böttinger, Gerhard Manz, Sigrid Laier.



Schneetreiba – 2019
Überraschende Bekanntschaften erwarten sich 
die Gäste von einem „Blind Date“ im „Himmels-

törle“. Die Bekanntschaften sind jedoch noch 
überraschender als erwartet.

Von links: Sigrid Schmid, Günter Moroff, Wolfgang Pross, 
Heidrun Böttinger, Sandra Possienke, Gerhard Manz.

Goht’s om Beleuchtung, frische Luft, oder om den guten Ton, 
muss jeder wissa, ohne unsere Technikfreaks Paul Böttinger 
und Uwe Großhans (rechts) send mir einfach aufgeschmissa.

Hinter den Kulissen 
Auch hinter den Kulissen isch bei ons was los!

Wenn einer von uns mal einen 
Blackout hot, weiß die Souf-
fleuse Edeltraud Dieterle
stets wie’s weitergoht.

Ein Gruß ins Pflegeheim nach 
Halle an unseren ehemaligen, 
detailverliebten Bühnenbildner
Oskar Butsch von ons alle!

Nicht nur mit Tapetenkleister, 
auch beim Kulissenbauen 
ist Horst Holz (links) ein 
Meister.

Oft baute Wilfried Krones
(rechts) mit uns Kulissen 
doch leider hat ihn der Tod 
allzu früh hinweggerissen.



Spieler, die leider nicht mehr 
unter uns sind.

1979 – 2019

Katrin Moroff
Januar 2002

Ingrid Kaufmann
April 2008

Gerhard Moroff
September 2015

Herta Butsch
September 2004

Hans Sautter
Juli 2008

Wilfried Krones
November 2017

Erwin Moroff
März 1999

Helmut Groß
August 1996

Ewald Volz
November 1999
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Unsere befreundeten Theatergruppen
Wochenende am Spitzingsee mit dem Männerchor aus Hagendorn 
zur Feier unserer 30-jährigen Freundschaft.

40 Jahre
„Ablacher Bühne“. 
Wir halfen fleißig mit 
beim Feiern.

25-jähriges Jubiläum 
Theaterverein 
Tragödienstadel 
Mühlheim e.V. 



Unsere 
Theaterspieler
von 1979 bis 2019 und
ihre gespielten Saisonen

Heidrun Böttinger  40 mal
Sigrid Laier 36 mal
Günter Moroff  35 mal
Gerhard Moroff  33 mal
Gerhard Manz  25 mal
Martin Sommer  25 mal
Sigrid Schmid  24 mal
Ingrid Kaufmann  20 mal
Tanja Magenau  18 mal
Helmut Groß  16 mal 
Franz Zipko  10 mal
Paul Böttinger  9 mal
Dominik Schäfer  8 mal
Petra Reifegerste  7 mal
Sandra Possienke  6 mal
Ewald Volz 6 mal
Irene Schwarz  5 mal 
Nadine Izquierdo  4 mal 
Christel Aichele  4 mal
Jürgen Buck 4 mal
Katrin Moroff  4 mal
Renate Moroff  3 mal
Ute Benz  2 mal
Sylvia Mayer  2 mal
Ralf Bönisch  2 mal
Claudia Groß  2 mal
Karsten Reifegerste 2 mal
Erwin Moroff  1 mal
Jörg Weinbrenner 1 mal
Margit Dilger  1 mal
Uwe Ayasse 1 mal
Birgit Gaal 1 mal
Wolfgang Pross  1 mal
Ilse Kevric 1 mal
Mira Kienzle 1 mal

Herzlichen Dank an alle 

Mitglieder und Spieler, 

die mit großem Einsatz und 

Begeisterung in den vergan-

genen 40 Jahren zur Bekannt-

heit des Mundarttheaters 

beigetragen haben.




